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Die Donau ist auf einer Lange von etwa 18 km mit metertiefem Eis bedeckt. Alle Versuche, die ungeheure Eis»
barrière durch Sprengungen Zu lockern und so Ueberschwemmungen zu verhüten,blieben erfolglos. Der ungarische
Dampfer «Saçava» liegt im Eise eingeschlossen. Das Bild Seigt die vergeblichenVersuche, ihn wieder flottzumachen

Aus dem täglichen Leben Sowjetrußlands. Durchreisende kampieren
neben einem Bahnhof

Was die Woche Neues bringt
Bild rechts: Claude France, Frankreichs schönste und erfolgreichste Film=
Schauspielerin,, ist freiwillig aus dem heben geschieden. Wie uns ver=
sichert wird/ soll Claude France aus dem Kt. Bern gebürtig gewesen sein

Der König von
Afghanistan

in Rom
Alles, was fliegen
konnte, wurde in
Bewegung gesetzt,
um dem Empfang
am Bahnhof die
richtige trium«

phale Auf»
machung zu ge=
ben. Ueber der
Stadt schwebt die

«Esperia»,
ein ehemaliger

Zeppelin

3o Führer der Opposition sind von der Sowjetregierung nach Sibirien
S. verbannt worden, darunter die bekanntesten : (Von links nach

\\ rechts) Radek, Kamenew, Sinowiew, Rakowsky und Trotjky

Eine Feuersbrunst verstörte ein großes Geschäftsviertel. Der Gebäude»
schaden allein wird auf über 50 Millionen Franken geschäht

Rechts:
Dieersien Bildervon Ein gräßliches Straßenbild nach

der kommunismchen B""a's'm3 d" s"""ls Kämpfe

Chinesenrevolte
in Canton fi; Il: i 1 mh

Dieneue amerikanische Tiefsee-Taucherausrüstung, wie sie jefjt zur Bergung des gesun»
kenen LI» Bootes S 4 verwendet wird. Es gelang bis jetjt, die Leichen von 17 Mann der

Besamung aus dem Schiffsrumpf herauszuholen

Haarschneiden und Dauerwellen für Pferde. In Amerika sind sogar die Pferde eitel. Es ist deshalb ein Salon eingerichtet
worden, wo ihnen auf Wunsch der Besi^erin Dauerwellen gebrannt werden. Anschließend an den Frisiersalon befindet sich

ein türkisches Bad

Mr. Bernays Johnson, ein amerikanischer Ingenieur und Forscher, stellte die Behauptung auf, daß der Starkstrom des
elektrischen Stuhles ihm nichts anhaben könne. Tatsächlich hat er diese Behauptung bewiesen, indem er im «Totenstuhl»
22oo—25oo Volt einschalten ließ, ohne den geringsten Schaden Zu nehmen. Das Bild Zeigt ihn nach vollzogenem Experiment
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